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Übersicht über die gesamte Verfütterung von Getreide und
Getreideabfallen

(Mengen in Tausend Tonnen)

Getreideart
Verfüg¬
bar im
ganzen

Zur un¬
mittel¬
baren

menschl.
Nahrung

Brenne¬
rei

Brauerei Andere
Betriebe

Zur
Verfütterung

Weizen u. Spelz 5 361 4 825 — — - 536 Weizen u. Spelz
1134 Kleie

Roggen.
Wintermeng-
getreide.

7 795

156

6 000 etwa 86

17

— 24 1685 Roggen
139 Menggetreide

1842 Kleie*)

Gerste.Hafer.
Sommermeng¬
getreide.

Mischfrucht ....

5 393
6 639

268
52

800 „ 150 etwa 1750 9652 Getreide
437 Abfälled.Malz-

bereitung und
Bierbrauerei

280 Abfälle v. Grau¬
pen, Grütze usw.
Brennerei-
schlempe ist nicht
berücksichtigt

Mais. 815 „ 104 etwa 25 686 Mais
Reis unpoliert..Hirse. 191

21
56
15

8b 6 Hirse
62 Mais-, Reis-

undHirseabfälle
Brennerei-
schlempe ist nicht
berücksichtigt

*) Die Schlempe des in die Brennerei gelangten Roggens ist nicht
berücksichtigt, da sie frisch verfüttert wird.
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